
JESUS CHRISTUS spricht: 
„Der Mensch lebt  nicht  vom Brot allein,  sondern von
jedem Wort, das durch den Mund Gottes geht.“

Matth. 4,4 und Lukas 4,4

Die Telefon-Kurzpredigt 
HÖRE GOTTES WORT AM TELEFON vom 29.05.-04.06.2021                         Nr. 21/22-A

Lieber Hörer,
 
die Zeit schreitet unaufhaltsam vorwärts. 

Nun – du wirst sagen: Das war schon immer so. Du hast recht! Und doch beobachten wir
etwas  sehr  aufmerksam:  Wir  gehen in einem nie  dagewesenen Tempo unbeschreiblichen
Veränderungen entgegen. Warum ist das so? Darf ich es dir in ganzer Offenheit sagen? Der
Herr aller Herren und der König aller Könige ist am Kommen. Weißt du das?

Oh,  es  drängt  mich  in  meinem  Inneren,  heute  mit  dir  darüber  zu  sprechen.  Denn  die
Menschen,  die  keine  Bibel  haben,  wissen  nicht,  wie  die  Pläne  Gottes  mit  dieser  Welt
aussehen. Wer aber die Bibel liest und tägliche Gemeinschaft mit Gott hat, der ist auf all die
kommenden Veränderungen vorbereitet.

Wenn wir auf die vergangenen Jahre zurückschauen, dann haben wir folgendes beobachtet:
Der Mensch hat sich in weiten Teilen vom lebendigen Gott losgesagt. Er hat die Geschicke
selber in die Hand genommen. Er will regieren und die Probleme der Welt durch Technik und
Intelligenz selber lösen. Der, der alles ins Dasein gebracht und geschaffen hat, nämlich Gott,
ist nicht mehr gefragt.  Der Schöpfer musste abtreten. Die Lehre von der Evolution hat die
Schulen und Universitäten eingenommen. 

Lieber Hörer, ob das gut geht? Was hat man denn völlig vergessen? Es braucht nicht nur
einen Schöpfer. Man braucht genau so einen Erhalter. Oh, wie gut, dass es eine Bibel gibt.
Hier heißt es von Jesus, dem Heiland und Schöpfer der Erde und des Universums, „ER trägt
alles durch das Wort seiner Kraft.“

Diese Welt existiert ganz allein nur deshalb, weil es in der Bibel heißt:  „Und Gott sprach –
und es geschah...“ Also, warum existiert diese Erde noch? Weil Gott sein Wort gesprochen
und es noch nicht zurückgezogen hat. Das ist der einzige Grund. 

Wenn der Mensch in seine eigene Kraft und Intelligenz vertraut, und an sie glaubt, hat er von
vornherein verloren. Und das Schreckliche dabei ist, dass er jetzt als Gott auftritt. Er hat sich
ja an die Stelle des lebendigen Gottes gestellt.

Was mich hier mit unendlicher Traurigkeit erfüllt ist dies: Die Geschichte der Menschheit hat
schon  viele  solcher  „Götter“  erlebt.  Wo sind  sie  denn? Was  war  denn  die  Folge  solcher
„Götter“? Sie haben unendlich viel Menschenblut vergossen. Lieber Freund, dasselbe wartet
auch auf diese Generation. 

Wie dankbar bin ich da, dass der Schöpfer, unser geliebter Herr und Heiland Jesus Christus,
bald kommt. Er ist kein Mörder, ganz im Gegenteil. Er hat sein eigenes Leben und Blut für dich
und mich vergossen. Und er kommt genau zu dem Zeitpunkt, wo der Mensch sich wieder
einmal zu „Gott“ macht. Lieber Hörer,...

 ...wo wird dich Christus finden?
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